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Profile    -  Die Angeklagten
von Gabriele Renz

Es gibt vier Hauptangeklagte: Hier finden Sie ihre Biographien und möglich Motive, warum Sie Yvan Schneider auf so grausame Art töteten. 


 Sessen K. (17)
Sessen K. wird im August 1990 in Waiblingen geboren. Die Eltern wanderten vor 26 Jahren aus Eritrea ein, haben drei Kinder – eine von ihnen ist Sessen. Der Vater ist Frührentner, die Mutter Reinigungskraft. Sessen hat die deutsche Staatsbürgerschaft. 

Sie durchläuft Kindergarten, Grund- und Hauptschule. Die Aufnahme in die Realschule verpasst sie wegen weniger Punkte. Sie sei faul gewesen, sagt sie. Freunde und abhängen seien wichtiger gewesen. Sie fängt ab 2005 mit Marihuana an. 

Nach dem Hauptschulabschluss mit dem Schnitt 2,7 im Jahr 2006 versucht sie Praktika zu bekommen, eine Lehrstelle. Doch sie erhält nur Absagen: Sie landet im berufsvorbereitenden Jahr. Im Februar 2007 lernt sie Deniz kennen. Für September 2007 hatte sie eine Zusage für eine Lehre in einem Seniorenheim. Dazu kommt es nicht mehr. 

Sessen K. sitzt im Frauengefängnis Schwäbisch Gmünd in Untersuchungshaft. Sie ist mitangeklagt wegen gemeinschaftlichen Mordes an Yvan Schneider. Sessen hatte ihrem Freund Deniz E. auf dessen massiven Druck hin – neben sechs anderen - auch Yvans Namen genannt als einer derjenigen, die mit ihr "etwas hatten". 

Sie hatte Angst und lockte den Franzosen, den sie flüchtig kannte und einmal geküsst haben will, unter einem Vorwand auf die Wiese. Dort warteten Deniz E. und Roman K. und schlugen Yvan zu Tode. Auf die Frage, was ihr denn an Deniz gefallen habe, antwortet die 17-Jährige im Gerichtssaal: "Dass jemand für mich da ist". Auf die Frage, was sie bei alledem gedacht habe, sagt sie "an nichts".
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